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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Schoenenberger steht fü r Natürprodükte in Spitzenqüalita t. Das Traditionsünternehmen würde 1927 

vom Pionier der Pflanzenheilkünde, dem Apotheker Walther Schoenenberger, gegrü ndet ünd geho rt seit 

1991 zür Salüs Grüppe.  

Bei Schoenenberger steht der Saft aüs der frisch gepressten Pflanze im Mittelpünkt. Ünsere Heilpflanzen-

sa fte sind natürrein, ohne jeglichen Züsatz von Zücker, Alkohol, Konservierüngsmitteln ünd anderen ün-

erwü nschten Stoffen. So ko nnen sich die Wirkstoffe voll entfalten. Mehr als 30 Frischpflanzensa fte bietet 

ünser Sortiment. Hinzü kommen wohlschmeckende Frücht- ünd Gemü sesa fte - ebenfalls in Bio-Qüalita t.  

Ünter der Marke Schoenenberger Natürkosmetik stellen wir ein Sortiment an BDIH zertifizierten Haar- 

ünd Ko rperpflegemitteln her. Vollwertige Lebensmittel bietet die Marke Hensel. Als eigensta ndiges Ün-

ternehmen geho rt die Deütsche Olbas GmbH mit einer als Arzneimittel zügelassenen Mischüng a theri-

scher O le ünd verwandten Prodükten zü Schoenenberger.  

Etwa 80 Mitarbeitende erwirtschaften am Firmensitz in Magstadt einen Jahresümsatz im zweistelligen 

Millionenbereich. Neben wirtschaftlichen Kriterien berü cksichtigen wir o kologische ünd soziale Aspekte 

bei der Herstellüng ünserer Prodükte. Wir beziehen ünsere Rohstoffe soweit als mo glich aüs regionalem, 

natür- ünd sozialvertra glichem Bio-Anbaü ünd gestalten die Herstellüngsprozesse ümweltvertra glich. So 

schonen wir Boden ünd Wasser als ünsere natü rlichen Lebensgründlagen. Ünsere Verbraücher:innen er-

halten verantwortüngsvoll prodüzierte Natürprodükte. 

2016 würden wir fü r ünser Engagement mit dem Ümweltpreis des Landes Baden-Wü rttemberg aüsge-

zeichnet. Daraüf sind wir sehr stolz. Gleichzeitig sehen wir es als Ansporn, noch mehr zü tün. Deshalb 

haben wir üns dazü entschlossen, dem Kreis der WIN-Ünternehmen beizütreten ünd so gemeinsam die 

Nachhaltigkeit in der Region voranzütreiben. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Arbeit im Bereich Klimaschütz ünd Nachhaltigkeit. Der 

Bericht folgt dem Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Aktivita ten im Bereich Klimaschütz ünd Nachhaltigkeit ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die 

wichtigen o kologischen, o konomischen ünd sozialen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspie-

geln. 
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2. Die KLIMAWIN 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der KLIMAWIN bekennen wir üns zü ünserer o kologischen, o konomischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften. 

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Klima und Umwelt 

Leitsatz 01 – Klimaschutz: „Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten darüber. Wir nutzen erneuerbare Energien und stei-

gern die Energieeffizienz.“ 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung: „Wir unternehmen Maßnahmen zur Klimawandelfolgenanpassung.“ 

Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft: „Wir verringern die Inanspruchnahme von (natürlichen) Ressourcen und verfol-

gen das Ziel einer Kreislaufwirtschaft." 

Leitsatz 04 – Biodiversität: „Wir setzen üns aktiv für den Schütz ünd den Erhalt der Biodiversität ein.“ 

Leitsatz 05 – Produktverantwortung: „Wir übernehmen für ünsere Leistüngen ünd Prodükte Verantwortüng, indem wir den Wert-

schöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

 

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette: „Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeitnehmenden, si-

chern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in unserer Wertschöpfungs-

kette." 

Leitsatz 07 – Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden: „Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen 

unserer Mitarbeitenden." 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen: „Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeits-

plätze in der Region." 

Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert: „Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 11 – Transparenz: „Wir sind ein offenes Unternehmen, verhindern Korruption und berichten transparent über Finanzent-

scheidungen.“ 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation: „Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und Handeln und be-

ziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unter-

nehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zü KLIMAWIN ünd weiteren Ünterzeichnern finden Sie aüf: 

www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin.  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 05.04.2018 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-PUNKT-

SETZUNG 
QUALITATIVE DO-

KUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☒ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

  

 

Eine weitergehende, aüch qüantitative Dokümentation mit vielen Details züm Klimaschütz, ist ünserem 

preisgekro nten Nachhaltigkeitsbericht mit integrierter EMAS-Ümwelterkla rüng zü entnehmen (abrüf-

bar aüf www.salüs.de/üeber-üns/nachhaltigkeit). Aüf eine doppelte Berichterstattüng wird hier züm 

Abbaü der Bü rokratie verzichtet.   

http://www.salus.de/ueber-uns/nachhaltigkeit
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 1: Klimaschütz 

Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten darüber. Wir nutzen erneuerbare Energien und stei-

gern die Energieeffizienz. 

• Leitsatz 4: Biodiversita t 

Wir setzen uns aktiv für den Schutz und den Erhalt der Biodiversität ein. 

• Leitsatz 12: Anreize zür Transformation 

Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und Handeln und beziehen sowohl 

unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steige-

rung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein. 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Als Hersteller von Natürprodükten sind wir ünmittelbar von den Aüswirküngen des Klimawandels, Ver-

lüst der Bodenfrüchtbarkeit, Insektensterben ünd vielen weiteren Heraüsforderüngen ünserer Zeit be-

droht. Die Natür ist ünser Rohstofflieferant ünd so sind wir aüf die natü rliche Vielfalt ünd intakte O kosys-

teme angewiesen. Daraüs hat sich ünser Leitgedanke entwickelt: wir denken o kologisch ünd handeln ver-

antwortlich. Das nachhaltige Wirtschaften ist fester Bestandteil der Ünternehmensphilosophie der Firma 

Schoenenberger.  

 

Wir sind bereits seit 1997 EMAS-registriert ünd seit 2000 nach ISO 14001 zertifiziert. Die Prodüktion 

ünserer Frischpflanzensa fte ist sehr energieintensiv. Deshalb liegt ein Foküs ünseres Ümweltprogramms 

seit Jahren aüf dem Bereich ‚Energie ünd Emissionen‘. Hier haben wir bereits viel erreicht, doch sehen 

aüch immer noch Optimierüngspotenzial dank der hohen Innovationskraft im Bereich Ümwelttechnik. 

 

Ein weiteres wichtiges Thema fü r üns ist seit jeher der Erhalt der natü rlichen Biodiversita t. Die Landwirt-

schaft spielt hier eine zentrale Rolle: Je nach Bewirtschaftüngsform kann sie Haüptverürsacher von gro-

ßen Problemen, wie dem Insektensterben sein. Gleichzeitig fo rdert die kleinstrüktürierte Biolandwirt-

schaft aber die Biodiversita t ünd tra gt zür Lo süng bei. Wir haben den Schwerpünkt ‚Anreize züm Ümden-

ken‘ gewa hlt, üm Biodiversita t ünd insbesondere den Beitrag des Bio-Anbaüs züm Erhalt der natü rlichen 

Vielfalt fü r die Menschen erlebbar zü machen. Als Natürarzneimittelhersteller bescha ftigen wir üns schon 

lange mit dem Thema. Wir mo chten aüch Vorbild fü r andere Ünternehmen sein ünd Lo süngsansa tze aüf-

zeigen. 

Klimaschutz 

Die Folgen des weltweiten Klimawandels sind zünehmend spü rbar, sei es in Form ha üfiger aüftretender 

Extremwetter oder erho htem Ka ltebedarf aüfgründ steigender Temperatüren. Zünehmend rü ckt das 
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Thema daher in den Foküs der O ffentlichkeit ünd immer mehr Ünternehmen wollen selbst aktiv werden. 

Schoenenberger bescha ftigt sich im Rahmen seines EMAS Ümweltmanagements schon seit vielen Jahren 

intensiv mit dem Thema ünd hat bereits zahlreiche Maßnahmen erfolgreich ümgesetzt (s. aüch vergan-

gene WIN-Charta Nachhaltigkeitsberichte). Ünd obwohl wir bereits viel erreicht haben, mo chten wir üns 

gerade in diesem Bereich noch weiter verbessern ünd gleichzeitig anderen Ünternehmen, die sich selbst 

vielleicht gerade erst aüf den Weg zü mehr Klimaschütz machen, Vorbild sein. Im Jahr 2020 hat Schoenen-

berger daher als eines der ersten Ünternehmen die Klimaschützvereinbarüng des Landes Baden-Wü rt-

temberg ünterzeichnet.  

DATEN IM ÜBERBLICK 

Die Emissionen am Standort Magstadt, sowie alle weiteren Ümweltkennzahlen ünd die Vera nderüngen zü 

den Vorjahren werden im aktüellen Nachhaltigkeitsbericht anschaülich dargestellt. Als Kennzahl werden 

hier die CO2-A qüivalent-Emissionen im Laüfe der letzten vier Jahre am Standort Magstadt heraüsgegrif-

fen. 

763 460 463 374 
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UNSERE AUSGANGSSITUATION 

Ünser gesamtes Ünternehmen ist aüf klimaneütrales Handeln aüsgerichtet. Dabei gilt fü r üns der Gründ-

satz: Vermeiden - Redüzieren - Kompensieren.  

Emissionen vermeiden durch regenerative Stromversorgung: 

2014 würde an ünserem Firmenstandort in Magstadt die erste Photovoltaikanlage mit 535 kWp in Betrieb 

genommen. Im November 2017 würde die Kapazita t nochmals üm 30% erweitert. Heüte sind Anlagen 

mit einer Leistüng von 686 kWp installiert. Mit den installierten PV-Anlagen ko nnen wir ca. 75% ünseres 

Stromverbraüches bilanziell selbst decken. Der restliche ünd fü r betriebsbedingte Schwanküngen erfor-

derliche Strom wird als O kostrom bezogen.  

Emissionen reduzieren durch konsequente Wärmerückgewinnung 

Ein moderner Zwei-Stoff-Brenner mit hohem Wirküngsgrad erzeügt Wa rme fü r die Pflanzensaftherstel-

lüng. Der Brenner wird mit Erdgas betrieben. Bei Engpa ssen in der Gasversorgüng ko nnte aüf Heizo lbe-

trieb ümgeschaltet werden. Züdem sind energieeffiziente Lü ftüngsanlagen mit 90% Wa rmerü ckgewin-

nüng in Betrieb. Dadürch ko nnen ja hrlich bis zü 300.000 kWh (Gas) eingespart werden. Abwa rme aüs der 

Drücklüft- ünd Dampferzeügüng wird in einem 16.000 l großen Püfferspeicher zwischengespeichert ünd 

bei Bedarf wieder dem Heizüngs- ünd Warmwassersystem zügefü hrt. 

Kompensation verbleibender Emissionen 

Die Stromversorgüng am Standort ist regenerativ ünd CO2-neütral. Ünd aüch die Emissionen aüs der Wa r-

meversorgüng konnten dank hocheffizienter Wa rmerü ckgewinnüngstechnologie erheblich redüziert 

werden. Seit dem Jahr 2007 konnten die direkten CO2-Emissionen am Standort Magstadt üm 30% gesenkt 

werden. Verbleibende Emissionen werden erfasst, nach Mo glichkeit weiter redüziert ünd schließlich 

dürch hochwertige Emissionsminderüngszertifikate in Züsammenarbeit mit PRIMAKLIMA neütralisiert. 

Der Standort Magstadt ist damit dürch deütliche Redüktion ünd Kompensation der verbleibenden Emis-

sionen klimaneütral. 

Ganzheitlicher Ansatz im Klimaschutz 

Die gro ßten Ümweltaüswirküngen des Standortes werden bei Schoenenberger dürch die Prodüktion ver-

ürsacht. Deshalb liegt hier aüch der Foküs des Ümweltmanagementsystems. Jedoch wird am Standort ein 

ganzheitlicher Ansatz im Klimaschütz verfolgt. So werden beispielsweise aüch die Mitarbeitenden dürch 

regelma ßige Aktionstage ünd Schülüngen in die Klimaschützaktivita ten mit einbezogen. Dürch seinen 

ganzheitlichen Ansatz tra gt Schoenenberger aktiv züm Klimaschütz bei. 

UNSERE ZIELERREICHUNG 

Ünser komplettes Nachhaltigkeitsprogramm ist im aktüellen Nachhaltigkeitsbericht zü finden ünd wird 

ja hrlich aktüalisiert. 
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Anreize zur Transformation 

Biodiversita t ünd intakte O kosysteme sind die Basis ünseres Ünternehmenserfolgs. Deshalb engagieren 

wir üns fü r den Erhalt ünserer natü rlichen Lebensgründlagen. Wir sind der Meinüng, dass insbesondere 

dürch den o kologischen Landbaü ein wesentlicher Beitrag züm Erhalt der natü rlichen Biodiversita t ge-

leistet wird.  

Dafü r mo chten wir gerne Bewüsstsein schaffen, bei ünseren Mitarbeitenden, Künd:innen ünd der O ffent-

lichkeit. 

ZIELSETZUNG 

Im Rahmen ünseres Nachhaltigkeitsmanagementsystems haben wir ünsere Ansprüchsgrüppen ünd ün-

ser Gescha ftsümfeld analysiert. Aüs den daraüs gewonnen Erkenntnissen werden gezielte Aktionen fü r 

ünterschiedliche Ansprüchsgrüppen züm Thema „O kologischer Heilkra üteranbaü ünd Biodiversita t“ ent-

wickelt. 

Wir wollen das Thema Biodiversita t erlebbar machen ünd in den Dialog mit ünseren Ansprüchsgrüppen 

treten.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Versta rkte Sensibilisierüng dürch Biodiversita tsmaßnahmen am Firmengela nde 

• Nisthilfenprojekt in Kooperation mit der GWW 

• Aüsbaü der Kommünikation zü Nachhaltigkeitsthemen 

 

 

 

 

  



UNSERE SCHWERPUNKTTHEMEN 

KLIMAWIN-Bericht - Seite 8 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Verstärkte Sensibilisierung durch Biodiversitätsmaßnahmen am Firmengelände 

Unterschlupf für Igel 

Im Herbst beno tigen Igel einen Ünterschlüpf, in dem sie ihren Winterschlaf halten ko nnen. Das Schoe-

nenberger Firmengela nde würde zü diesem Zweck mit einem Lagerplatz fü r Baüm- ünd Grasschnitt aüs-

gestattet. Vorhandene Zweige des Hartriegels, von Weiden ü.a . würden zü einem stattlichen Gebilde ver-

flochten ünd geben im ünteren Bereich genü gend Zwischenra üme, damit Igel & Co. sich hier einen Platz 

einrichten ko nnen. Gleichzeitig dient der Lagerplatz der nachhaltigen Entsorgüng von Natürmaterialien 

aüs dem Firmengela nde ohne lange Abführwege. 

Blühflächen 

Aüch bereits bestehende Blü hfla chen aüf dem Firmengela nde werden weiterhin gepflegt. Besondere 

Freüde bereitet hier der Bereich vor den Rampen, der aüch im vierten Jahr wieder besonders großen 

ünd langanhaltenden Blü tenreichtüm zeigt ünd das bei minimalem Pflegeaüfwand. 

 

 

Begrünung der Garagenrückwände 

Üm den Nützen fü r Mitarbeitende ünd Natür zü erho hen ünd das Kleinklima zü verbessern würden die 

Garagenrü ckwa nde mit einer Pergola versehen ünd mit Staüden ünd Kletterpflanzen begrü nt. Es würde 

besonders Aügenmerk daraüf gelegt, dass es sich üm insektenfreündliche Arten handelt, die züdem zü 

ganz ünterschiedlichen Zeitpünkten ü ber die Vegetationsperiode hinweg Blü ten zeigen. Im Herbst bieten 

die kleinen Hagebütten züdem Fütter fü r Vo gel. Bei der Gestaltüng des Bodenbelages würde daraüf ge-

achtet, dass die Regenwasserversickerüng nicht beeintra chtigt wird. 
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Vorher         Nachher                     

Grünfläche 

Dürch die Ümgestaltüng des Ma hkonzeptes würde mit der Entwicklüng der aüsgedehnten Grü nfla che vor 

der Firma zü einer artenreichen Wiese begonnen. Im diesem ersten Jahr würde zweimal in einer Ho he 

von 10 cm züm Boden gema ht ünd das Schnittgüt entfernt, üm Na hrstoffe aüs der Fla che zü entfernen. 
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Nisthilfenprojekt in Kooperation mit der GWW 

 

Das Nisthilfen-Projekt in Züsammenarbeit mit den Gemeinnü tzigen Werksta tten ünd Wohnsta tten fü r 

Ho hlen- ünd Halbho hlenbrü ter, wie z.B. Meisen, Rotschwa nzchen ünd Bachstelzen, sowie Maüersegler 

bietet Platz fü r noch mehr Vielfalt aüf dem Firmengela nde ünd dient der Vernetzüng von Lebensra ümen, 

was in Zeiten des Klimawandels immer mehr an Bedeütüng gewinnt. 

In diesem Jahr konnte die Nützüng der Maüerseglerka sten als Brütsta tte fü r Staren beobachtet werden. 

Aüch die Ho hlenbrü terka sten würden von Meisen ünd Sperlingen sehr güt angenommen. 

 

Kommunikation zu Nachhaltigkeitsthemen  

 

„Ünsere Kraft liegt in der Natür“ – Schon der Claim ünserer Firmengrüppe beschreibt ünseren Marken-

kern. Im Sinn von Gütem tün ünd darü ber reden, wollen wir aüch züm Thema Nachhaltigkeit informieren. 

Das tün wir intern im Rahmen ünserer „Kra üterpresse“. Die Mitarbeiterzeitschrift wird von ünseren Aüs-

zübildenden zweimal im Jahr heraüsgegeben. Darin wird regelma ßig aüch zü Nachhaltigkeitsthemen be-

richtet.  

 

 

 

Abbildung 7: Ein Beitrag aus der Mitarbeiterzeitschrift „Kräuterpresse“ zur Sensibilisierung, wie 
man im Arbeitsalltag Ressourcen sparen kann  
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Was zeichnet üns aüs? Welche Werte verbinden üns alle? Diese ünd viele weitere Fragen haben wir üns 

im Rahmen eines Markenprojekts in den vergangenen Jahren gestellt. Das Ergebnis: Eine neüe Mar-

kenidentita t, die in ihrer Essenz dürch den neüen Claim der Salüs Grüppe „Ünsere Kraft liegt in der Natür“ 

greifbar wird. Damit ist die Nachhaltigkeit aüch weiterhin üntrennbar mit ünserem Markenkern verbün-

den. Deshalb kommünizieren wir aüch weiterhin regelma ßig zü Nachhaltigkeitsthemen – ünd das ü ber 

verschiedene Kana le ünd Formate: Ob im firmeninternen Newsletter, im neüen Ünternehmensfilm, in 

Pressemitteilüngen, aüf der eigenen Website, aüf Social Media oder im Podcast. Dazü erhalten wir regel-

ma ßig Feedback von ünseren Künd:innen ünd ko nnen so, aüch ohne direkten Kontakt mit ihnen, in den 

Dialog treten. 

Gründsa tzlich sind wir in der Berichterstattüng zü Nachhaltigkeitsthemen 2024 mit ünserem Nachhaltig-

keitsbericht mit integrierter EMAS Ümwelterkla rüng einen großen Schritt gegangen. Dieser stellt aüf ründ 

170 Seiten ünsere aktüellen Nachhaltigkeitsaktivita ten, sowie bisherige Leistüngen ünd zükü nftige Ziele 

ünd Maßnahmen vor – ünd das aüs Nachhaltigkeitsgrü nden erstmals rein digital. Ünsere Stakeholder 

kommen in verschiedenen Interviews perso nlich zü Wort, insbesondere ünsere Mitarbeitenden. 2024 ha-

ben wir damit den Ümweltmanagementpreis der Kategorie Beste EMAS Ümwelterkla rüng gewonnen. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Dürchfü hrüng von Aktionen fü r verschiedene Ansprüchsgrüppen 

• Aktionen fü r bzw. mit Mitarbeitende: 4 

• Aktionen fü r bzw. mit Künd:innen/ O ffentlichkeit: 6 

• Aktionen fü r bzw. mit Gescha ftskontakten: 1 

 

Indikator 2: Transparente ünd leicht züga ngliche Informationen zü Ümweltthemen, insb. Biodiversita t 

 

Schoenenberger berichtet regelma ßig in der Ümwelterkla rüng/Nachhaltigkeitsbericht ü ber die Entwick-

lüngen ünd Maßnahmen im Bereich Ümwelt.  

Züm Thema „biologische Vielfalt“ würde bisher nür der „Anteil bebaüter/ ünbebaüter Fla che“ berichtet. 

2019 würde eine Fla chenkartierüng dürchgefü hrt, aüf deren Basis nün ja hrlich aüch der Anteil „natürna-

her Fla chen“ ünd „versiegelter Fla chen“ erhoben wird. Die Kartierüng würde 2024 ü berarbeitet. Ünser 

Nachhaltigkeitsbericht mit integrierter EMAS Ümwelterkla rüng, sowie die ja hrlichen Aktüalisierüngen 

ko nnen aüf der Homepage abgerüfen werden.  
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Abbildung 1 Anteil der Flächen am Firmengelände nach Flächennutzung aus dem Nachhaltigkeitsbericht 
2024 

AUSBLICK 

Aüch an diesem Schwerpünktthema wollen wir weiter festhalten, da wir als Hersteller von Natürprodük-

ten aüf Biodiversita t angewiesen sind. Züsa tzlich soll eine Lagersta tte aüs Geho lzschnitt ünd Laüb als Ün-

terschlüpf fü r Igel & Co. gebaüt werden.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Klima und Umwelt 

LEITSATZ 02 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als Ünternehmen der Salüs Grüppe arbeiten wir daran, bedrohte Wildpflanzen in Kültür zü nehmen. 

Dadürch tragen wir züm Erhalt der natü rlichen Ressoürcen bei. Bereits bestehende Anbaüprojekte 

sollen fortgefü hrt werden ünd neüe sollen entwickelt werden. 

• Neüe Mo glichkeiten der natü rlichen Krankheits- ünd Scha dlingsbeka mpfüng werden getestet. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Als Hersteller von Natürprodükten sind wir aüf die langfristige Verfü gbarkeit ünd den Erhalt ünserer 

natü rlichen Ressoürcen angewiesen. Einige ünserer Rohstoffe, wie beispielsweise der Weißdorn, stam-

men aüs Wildsammlüng. Üm hier die Besta nde zü schü tzen, hat Schoenenberger eigene Anbaüprojekte 

in der Region erfolgreich eingefü hrt. Dadürch werden die Wildbesta nde geschont ünd langfristig erhal-

ten. 

Aüsblick: 

Ein verantwortüngsvoller Ümgang mit den natü rlichen Ressoürcen ist fü r üns fester Bestandteil ünserer 

ta glichen Arbeit. Deshalb arbeiten wir kontinüierlich an ünseren Zielen weiter. 

 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN UND KREISLAUFWIRTSCHAFT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als Hersteller von Natürprodükten sind wir aüf intakte O kosysteme ünd den Erhalt der natü rlichen 

Ressoürcen angewiesen. Daher soll Ümweltschütz aüch in Zükünft von zentraler Bedeütüng sein.  

• Wir wollen Optimierüngsmo glichkeiten an den Reinigüngsverfahren mit dem Ziel der Wassereinspa-

rüng prü fen.  

• Der Bio-Anteil bei den Rohstoffen soll gesichert ünd aüsgeweitet werden.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Das Thema Ümweltschütz ist weiterhin von zentraler Bedeütüng. Dürch pandemiebedingte Prodükti-

onsrü ckga nge sind die spezifischen Kennzahlen 2021 angestiegen. Der hohe Bioanteil bei den Rohstof-

fen von ründ 95% konnte beibehalten werden. 

Aüsblick: 
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Wir halten an den bestehenden Zielen in diesem Bereich gründsa tzlich weiter fest; die Ünsicherheiten 

bzgl. der weiteren Entwicklüng sind jedoch im aktüellen Ümfeld sehr hoch. 

 

LEITSATZ 05 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir wollen den o kologischen Füßabdrück ünserer Prodükte verbessern. Die Lebenszyklüs-Analyse 

des vergangenen Jahres dient als Basis. 

• Ünsere Verpacküngen sollen weiter o kologisch verbessert werden. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Ünsere Projekte zür Optimierüng vorhandener Materialien setzen wir fort. 

 

Aüsblick: 

Wir arbeiten weiterhin insbesondere an der o kologischen Optimierüng ünserer Verpacküngen. 

Soziale Verantwortung 

LEITSATZ 06 – MENSCHENRECHTE UND LIEFERKETTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Als inhabergefü hrtes Familienünternehmen legen wir besonders großen Wert aüf ein gelebtes 

menschliches Miteinander. Dieses besondere Betriebsklima wollen wir aüch in Zükünft aüfrecht 

erhalten. 

• Wir arbeiten seit vielen Jahren mit den Gemeinnü tzigen Werksta tten ünd Wohnsta tten (GWW) zü-

sammen. Diese partnerschaftliche Kooperation wollen wir aüch in Zükünft fortfü hren.  

• Sowohl im Ünternehmen als aüch bei ünseren Gescha ftskontakten legen wir großen Wert aüf eine 

vertraüensvolle Züsammenarbeit. Es herrscht ein offener Dialog mit Mitarbeitenden, Künd:innen, 

Lieferant:innen ünd allen anderen Partner:innen. 

• Es gibt einen Verhaltenskodex fü r Lieferant:innen. 

• Wir beteiligen üns nicht an korrüpten Gescha ften ünd arbeiten nicht mit korrüpten Ünternehmen 

züsammen. 

• Ünsere Mitarbeitenden sind angewiesen, keine Incentives anzünehmen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 
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2020 würden wir erfolgreich nach dem EMASplüs Standard zertifiziert ünd arbeiten seither, neben den 

Ümweltaspekten aüch kontinüierlich an der Verbesserüng sozialer Aspekte. 

2024 sind wir als erstes Ünternehmen in Deütschland nach dem neüen Standard We Impact zertifiziert, 

der EMASplüs noch weiterentwickelt. 

 

Abbildung 9: Zertifiziertes Nachhaltigkeitsmanagement nach We Impact 

Im Ünternehmen herrscht eine offene Dialogkültür. Ünd aüch mit ünseren Künd:innen ünd Lieferant:in-

nen stehen wir im sta ndigen Aüstaüsch. Züdem gibt es einen Schoenenberger Verhaltenskodex fü r Liefe-

rant:innen, in dem wir klar ünsere Werte kommünizieren. Korrüption ünd Bestechüng sind fü r üns ein 

absolütes No-Go. 

 

Aüsblick: 

Wir mo chten ünser besonderes Betriebsklima erhalten ünd aüch die Kooperation mit der GWW soll 

weiter fortgefü hrt werden. 
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LEITSATZ 07 – MITARBEITENDENRECHTE UND -WOHLBEFINDEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie soll dürch flexible Arbeitszeitmodelle ermo glicht werden.  

• Wir behalten ünsere ümfassenden Sozialleistüngen bei, wie z.B. Züschüss zü Kindergarten/ Kinder-

krippe, Ünterstü tzüngsverein ünd Gebürtstagsgeld.  

• Die Zahl der meldepflichtigen Ünfa lle soll so gering wie mo glich gehalten werden.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Das Wohlbefinden ünserer Mitarbeitenden, sowie deren Sicherheit am Arbeitsplatz haben fü r üns ho chste 

Priorita t. Ünsere flexiblen Arbeitszeitmodelle ermo glichen den Mitarbeitenden eine aüsgewogene Work-

Life Balance ünd die Vereinbarkeit von Berüf ünd Familie. Darü ber hinaüs bieten wir ümfangreiche Sozi-

alleistüngen (s. oben). Die Zahl der meldepflichtigen Ünfa lle ist weiterhin sehr gering. 

Seit Anfang 2022 hat die Salüs Grüppe – zü der als Tochterünternehmen aüch Schoenenberger geho rt – 

ein systematisches „Betriebliches Gesündheitsmanagement“ eingefü hrt, das vor allem aüf die Pra vention 

von physischen ünd psychischen Krankheiten abzielt. Es ist z.B. mo glich, ein Rad zü attraktiven Konditio-

nen zü leasen oder bei Bedarf kostenlose ünd anonyme psychologische Hilfe in Ansprüch zü nehmen. Im 

Frü hjahr 2023 nahmen zahlreiche Mitarbeitende an einer Bewegüngs-Challenge, an Kra üterfü hrüngen 

oder Gesündheits-Check-Üps teil. Regelma ßig gibt es aüch Aktionstage, die das Gesündheitsprogramm 

der Salüs Grüppe abründet.  

Besonderer Ho hepünkt war in 2023 der Gesündheitstag: Schon züm zweiten Mal machten sich die Mitar-

beitenden in Magstadt fit fü r morgen ünd informierten sich an zahlreichen Verkostüngs- ünd Beratüngs-

sta nden zü Neüheiten der Salüs Grüppe informierten. Aüch die Salüs BKK ünd die Beratüngsstelle neon 

aüs Rosenheim waren mit einem Infostand vor Ort. neon hielt züsa tzlich zwei spannende Vortra ge in der 

Schoenenberger Kantine zü den Themen „Resilienz“ ünd „Positive Psychologie“. Ein Stolperparcoürs ünd 

allgemeine Gesündheitsberatüngen ründeten das Informationsangebot ab, von dem aüch die eingelade-

nen Schoenenberger Rentner:innen begeistert waren.  

 

 
Abbildung 10: Zahlreiche Mitarbeitende nutzen das Informationsangebot am Gesundheitstag 2023. 
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Aüsblick: 

Aüch an den bestehenden Zielen in diesem Bereich halten wir weiter fest. 

 

 

  

Abbildung 11: Infostände, Vorträge, 
Fotobox – das Angebot auf dem Ge-
sundheitstag bei Schoenenberger war 
groß.  
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LEITSATZ 08 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Aüf Basis ünserer Erkenntnisse aüs der Stakeholder-Analyse wollen wir versüchen, noch sta rker mit 

ünseren Ansprüchsgrüppen in den Dialog zü treten.  

• Wir fü hren zielgrüppenspezifische Veranstaltüngen, z.B. Fachtagüngen, dürch. 

• Wir wollen üns aktiv an regionalen Veranstaltüngen, z.B. den Nachhaltigkeitstagen, beteiligen.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

2020 bildete einen Einschnitt in der Kommünikation. Der Schwerpünkt lag pandemiebedingt aüf „kon-

taktlosen“ Dialogformen mit ünseren Ansprüchsgrüppen. Direkter Kontakt würde seit Anfang 2022 vor-

sichtig – ünter Einhaltüng aller Corona-Empfehlüngen – wiederaüfgenommen. Von den Vorteilen ü ber-

zeügt, setzen wir aüch nach der Pandemie viele digitale Formate ein (z.B. bei Tagüngen, fü r Schülüngen, 

fü r Pressekonferenzen, fü r Gescha ftsmeetings).  

Aüsblick: 

Der Dialog mit ünseren Ansprüchsgrüppen soll weiter gefo rdert ünd verbessert werden.  

 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

LEITSATZ 09 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir beziehen ünsere Rohstoffe soweit als mo glich aüs natür- ünd sozialvertra glichem Bio-Anbaü ünd 

gestalten die Herstellüngsprozesse ümweltvertra glich. So generieren wir nachhaltigen 

Ünternehmenserfolg. 

• Wir wollen die Arbeitspla tze in der Region sichern. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Schoenenberger arbeitet bereits in der vierten Generation mit einer Ga rtnerfamilie aüs Magstadt züsam-

men. Dort werden aüf kleinparzelligen Feldern verschiedenste Heilpflanzen in biologischem Anbaü pro-

düziert. Im nahegelegenen Schoenenberger Pflanzensaftwerk werden sie erntefrisch zü Frischpflan-

zensa ften verarbeitet. Die Trester, die bei der Prodüktion anfallen, werden anschließend kompostiert ünd 

wieder als pflanzlicher Dü nger aüf die Felder zürü ckgebracht. Dadürch entsteht ein natü rlicher Kreislaüf. 

Kürze Transportwege schonen züdem das Klima. Dürch dieses besondere Gescha ftsmodell bleibt die 

Wertscho pfüng in der Region. 

Aüsblick: Wir wollen aüch zükü nftig ünsere regionale Wertscho pfüngskette erhalten. 
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LEITSATZ 10 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir arbeiten bevorzügt mit regionalen Lieferant:innen ünd Dienstleister:innen züsammen. 

• Mit lokalen Akteüren, wie der Agenda 21, werden Kooperationen weitergefü hrt ünd aüsgebaüt  

( siehe 6. Unsere KLIMAWIN-Projekte) 

• Wir arbeiten bereits in vierter Generation mit einem lokalen Landwirtschaftsbetrieb züsammen 

(siehe Leitsatz 09) 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Ünsere Rohstoffe ünd Dienstleistüngen beziehen wir so weit mo glich von regionalen Lieferant:innen ünd 

Dienstleistüngsünternehmen. Besonders die Züsammenarbeit mit lokalen Akteür:innen konnten wir in 

den letzten Jahren weiter aüsbaüen. Hier ist vor allem ünser KLIMAWINProjekt zü nennen, dürch das wir 

die Züsammenarbeit mit der lokalen Agenda 21 intensivieren konnten ünd gleichzeitig Bildüngspartner 

der Johannes-Kepler Gemeinschaftsschüle würden. 

Aüsblick: 

Es sind bereits neüe, gemeinsame Projekte mit lokal agierenden in Planüng. 

 

LEITSATZ 11 – TRANSPARENZ 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir fa llen voraüsschaüende ünd nachhaltige Finanzentscheidüngen, üm den langfristigen 

ünternehmerischen Erfolg zü sichern. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

O kologie ünd O konomie stehen bei Schoenenberger im Einklang. Bei finanziellen Entscheidüngen wer-

den stets aüch die o kologischen ünd sozialen Aüswirküngen mit einbezogen. 

Aüsblick: 

Daran halten wir aüch zükü nftig fest. 
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6. Ünser KLIMAWIN Projekt 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Mit ünseren KLIMAWIN-Projekten leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. Passend zü 

ünserem Schwerpünkt-Leitsatz „Anreize zür Transformation“ wollen wir aüch speziell fü r Bio-Heilkra ü-

ter im Heckenga ü Bewüsstsein schaffen. 

NATURERLEBNISPFAD 

Bereits seit 2012 ünterstü tzen wir dafü r den NatürErlebnisPfad Magstadt, der von der lokalen Agenda 

21 errichtet würde. Aüf dem abwechslüngsreichen Weg dürch den Wald ko nnen Kinder ünd Erwachsene 

die Natür mit allen Sinnen erleben ünd viel Wissenswertes erfahren. Ein Teil des Lehrpfads bietet einen 

Einblick in die heimische Kra üterwelt. Schoenenberger hat hier verschiedenste Heilkra üter beschildert. 

Dadürch soll bei den Besüchenden das Interesse fü r heimische Kra üter geweckt werden. Ziel ist, die Be-

vo lkerüng der Region fü r Natürschütz zü begeistern, indem man die biologische Vielfalt ünd deren Nüt-

zen erlebbar macht. Denn: nür wer die natü rliche Vielfalt kennt, scha tzt ünd schü tzt sie.  

HECKENGÄU-NATURFÜHRER 

Man kann nür lieben ünd schü tzen, was man kennt. Aüs diesem Gründ ünterstü tzten wir aüch in diesem 

Jahr wieder die Arbeit der Heckenga ü-Natürfü hrer mit einem finanziellen Beitrag.  
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SCHÜLERAKTION AM NATURERLEBNISPFAD  

Kooperation mit der Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschüle 

Die Bildüngskooperation mit der Johannes-Kepler-Gemeinschaftsschüle bietet allja hrlich eine güte Mo g-

lichkeit, üm die Schü ler:innen an Natür- ünd Ümweltthemen heranzüfü hren. Die kleine Wanderüng züm 

Natürerlebnispfad bot wieder einen güten Einstieg. Vor Ort würden von Dipl.-Biologin Andrea Frank-

Bü hler verschiedene Kra üter ünd Pflanzen ünd deren Rolle in der Heilkünde ünd der Natür erla ütert.  

• Aus welchem Teil der Rapspflanze wird das Öl hergestellt?  

• Wie riechen Thymian und Salbei und wofür kann man sie verwenden?  

• Welche Schmetterlinge sind im Raupenstadium ausschließlich auf die Brennnessel als Futterpflanze 

angewiesen?  

• Wie heißen die Früchte der Hundsrose aus den heimischen Hecken und was wird daraus hergestellt? 

Nachdem das Kra ütero l angesetzt war, ging es ins Gela nde, üm die Schilder zür Kennzeichnüng der 

Wildpflanzen an der richtigen Stelle in den Boden zü ha mmern, damit kü nftige Besücher des NatürEr-

lebnisPfad wissen, worüm es sich handelt. Die jüngen Leüte waren mit Begeisterüng dabei.  

 

Abbildung 2 Die Schüler:innen setzen Kräuteröl an 

 

Abbildung 3 Auswahl der Schilder der Wildpflanzen 
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WETTBEWERB „INSEKTENFREUNDLICHE GÄRTEN“ 

Der Wettbewerb „Insektenfreündliche Ga rten“ der Lokalen Agenda ist zwischenzeitlich am Ort wohl 

etabliert ünd anerkannt. Als Teil der Jüry ünd Sponsor von Preisen fü r besonders insektenfreündliche 

Ga rten, schafft Schoenenberger hier Wertscha tzüng zü Günsten von Mensch ünd Natür. Die Aktion findet 

immer mehr positive Resonanz in der Bevo lkerüng, was dürch die zünehmende Zahl an Teilnehmenden 

ersichtlich wird.  

    

    

Abbildung 4 Blühstreifen   Abbildung 5 Auch so kann ein Sandarium aussehen 

        

 

Abbildung 6 Bienen-Ragwurz 
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TEILNAHME AM TAG DER ARZNEIPFLANZE  

Die Gesellschaft fü r Phytotherapie bot aüch in diesem Jahr eine ansprechende Plattform zür Kommüni-

kation ü ber die Veranstaltüng züm Tag der Arzneipflanze an den Feldern der Fa. Hegema, wo ein Groß-

teil der Heilkra üter fü r Schoenenberger in Bio-Anbaü kültiviert werden. 

Die besonderen Heraüsforderüngen des Bio-Anbaüs von Heilkra ütern ünter sich vera ndernden 

Klimabedingüngen erla üterte Jonas Winter, der die vierte Generation des Familienbetriebes repra sen-

tiert. Gefü hrt dürch Dipl.-Biologin Andrea Frank-Bü hler ünd Natürfü hrer Hermann Wanner ging es in 

zwei Grüppen an den Feldern entlang dürch das Heckenga ü. Sowohl Fachleüte, als aüch Laien nützten 

die Gelegenheit zür aüsfü hrlichen Information ü ber den gesündheitlichen Nützen dieser einzigartigen 

Darreichüngsform Heilpflanzensaft. 

  

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die einzelnen Teilprojekte innerhalb ünserer KLIMAWIN-Projekte ünterstü tzen wir sowohl dürch perso-

nellen als aüch finanziellen ünd materiellen Einsatz.  

 

AUSBLICK 

Zür weiteren Aüfbesserüng der natürnahen Gestaltüng des Firmengela ndes soll ein Trockenbachlaüf an-

gelegt werden. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Christoph Hofstetter, Leiter Nachhaltigkeitsmanagement  

E-Mail: christoph.hofstetter@salüs.de, Tel.: +49-8062-901-129 
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